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Oncorhynchus tshawytscha

Synonyme: Onc-t.
Name: Königslachs
Lebensraum: Meer, Süßwasser, Brackwasser, benthopelagisch, anadrom

Hauptpolaritäten: Er möchte Freiheit und zieht sich in sich selbst zurück, benötigt aber
doch Beziehungen und möchte geliebt werden. Er ist sehr müde und faul, will aber

schnell rennen. Empfindung: Geprellt. Brennen. Völle. Systembezug:  Atmungssystem.
Herz-Kreislauf-System. Bewegungsapparat. Klinischer Bezug: Angina. Palpitationen.

Durchfall. Gelenkschmerzen. Leitsymptome: Hellsichtigkeit und Angst vor der Zukunft.
Viel Speichel im Mund. Als ob das Herz zu groß wäre. Aus der Brust gedrückt werden. Als

ob der Kopf in zwei Hälften geschnitten wäre. Augen tränen, wenn geschlossen.

Schlagwörter und Modalität

Verschlechterung:
 Abends. Kopfschmerz < morgens, Geräusch, Essen. Augen < Rauch. Reiben. < Essen,
Trinken.
 Brustschmerz < Liegen. Juckende Vulva < morgens. Empfindung aus der Brust gedrückt zu
 werden < Sitzen. Jucken < abends.

Besserung:
durch Duschen. Kopfschmerz > Essen, im Freien, Augen schließen. Augen > Zwinkern.
Brustschmerzen > Stehen. Juckende Vulva > Kratzen. Krampfender Schmerz im Uterus >
vornüberbeugen. Krämpfe im unteren Abdomen > vornüberbeugen. Empfindung als ob das
Herz zu groß wäre > Drücken mit beiden Händen.

Wesen des Mittels:

Psychisch – geistige Symptome
 Empfindung in einer Blase zu sein. 
 Fühlt sich wie ein Außenseiter. Isoliert. Abgeschnitten.
 Trennung von der Gruppe. Will sich trennen. 
 Unter Wasser sein. 
 Fühlt sich high wie im Adrenalinrausch. Auf Drogen sein.
 Gefühl von Heimweh. 
 Wie ein Tier zu sein. 
 Fühlt sich mit dem Universum synchronisiert. 
 Umnebelt. 
 Als ob ein Arm größer geworden wäre. 
 Die Zeit vergeht langsam. Die Zeit vergeht schnell. Zeitloses Gefühl. 
 Schwere. 
 Ärgerlich. Reizbar. Rebellisch. Fluchen. 
 Ruhig. Losgelöst. Friedlich. Still. Entspannt. Verträumt. Innerlich. Hellsehen.
 Möchte Musik hören. 



2

 Empfindlich gegen Geräusche. 
 Verlangen zu tanzen. Humor. Scherzen. Lachen. 
 Mangel an Achtsamkeit. Mangel an Respekt für andere. 
 Faul. Gedankenlos. Apathie. Lethargie. Müde. Schwere. Unfähig sich zu bewegen.  
 Sentimental. Traurigkeit. Unerfreulich. Weinerlich.
 Fühlt sich allein. 
 Suizidgedanken. Trauer, weil er sich ungeliebt fühlt.  
 Macht Fehler beim Sprechen. 
 Unruhig mit Furcht. Mangel an Zuversicht. Optimistisch.
 Konzentration schwierig. Denken ist zu schwer.
 Schwierigkeiten, Entscheidungen zu treffen. 
 Vergesslich. Gedächtnisverlust. 
 Macht Fehler bei Zahlen, Wörtern, Buchstaben, Schreiben, Sprechen. Schreiben

schwierig. 
 Wahnidee: in Meditation versunken sein. 
 Betrunken. Innere Vision. Größer zu sein.   
 Verlangen: Wasser. Freiheit. Flucht vor der Realität. Gehen.  Schnelle Bewegung.

Rennen. Reisen. Töten. Natur. Zuhause. Beziehungen. Liebe (geliebt zu werden).
Seelenpartner. Baby. Harmonie. Frieden. Gespräch. Allein. Bunte Kleidung tragen.

 Zukunftsängste. 

Körperliche Symptome:
Allgemeines:

 Fühlt sich wärmer.
 Fröstelig. Empfindlich gegen Kälte.
 Schweiß während des Schlafs.
 Müde. Erschöpft. Abgeschlagenheit. 
 Verlangen in Freien zu sein. Baden

Kopf, Gesicht, Hals:
 Gesicht errötet.
 Trocken. Blass. Kribbelnde Lippen. Zucken.
 Kopf Empfindung wie in zwei Hälften geschnitten.

- etwas sehr Schweres hinter den Augen. 
- Druck wie unter Wasser.

 Schmerz über der Stirn.
 Schmerz durch geistige Arbeit.
 Summen.
 Benommen beim Vorbeugen. Benommen beim Sitzen.
 Dumpfer Schmerz. Dumpfer Schmerz über den Augen.
 Kopfschmerz. 
 Hitze im Kopf. 
 Jucken mit Ausschlag. 
 Schmerz rund um die Augen. 
 Schmerz oben auf dem Kopf. 
 Druck von Völle. 
 Kopfhaut trocken. Kopfhaut juckt. 
 Plötzlicher scharfer, klopfender Schmerz.
 Gefühl, als ob jemand an den Augenlidern zieht.
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 Fremdkörpergefühl. Gefühl von Fremdkörper hinter den Augen.
 Jucken < abends. Schmerz hinter den Augen.
 Kann die Augen nicht öffnen. 
 Trocken. Sandig trocken. 
 Abends Tränenfluss. Wässern, wenn geschlossen.
 Schwere Augenlider. Zuckende Augenlider.
 Verquollen. 
 Rot umrandet. Gerötet. 
 Wund. Geschwollen. 
 Unfokussierte Sicht. 
 Gefühl von Wasser im Ohr.
 Brennender Schmerz im Ohr.
 Jucken. Ploppen.
 Scharfes Gehör.
 Wunder Ausschlag.
 Plötzlicher, scharfer Schmerz. Dolchartiger Schmerz.
 Geschärfter Geruchssinn. 
 Verstopft. Linkes Nasenloch verstopft.
 Linkes Nasenloch läuft mit klarer Absonderung.
 Niesen. 
 Blutiger Schleim. Gelber Schleim.
 Trockener Mund.
 Viel Speichel. Speichelfluss.
 Schmerz im Kiefer. 
 Zuckende Lippen.
 Gefühl brennende Hitze steigt aus der Brust in den Hals auf.
 Klumpengefühl. Kratzende Empfindung.
 Beengtheit im Hals. Eng.
 Spasmus
 Trockener Husten. Stechender Husten. 
 Anhaftender Schleim. Bedürfnis den Schleim herauszubringen.
 Erstickungsgefühl.
 Schwieriges Schlucken.
 Kribbeln.

Atmungsorgane, Brust, Herz:
 Stechender Schmerz beim Einatmen.
 Empfindung als ob das Herz zu groß wäre > Drücken mit beiden Händen.
 Geprelltes Gefühl. 
 Gluckern, blubbernde Empfindung.
 Drückende Empfindung. 
 Empfindung aus der Brust gedrückt zu werden < Sitzen.
 Warm. Vibrierend.
 Stechender Schmerz.
 Palpitationen. Rote Punkte auf der Brust.
 Scharfer Schmerz. 

Verdauungsorgane, Abdomen:
 Übelkeit
 Abneigung gegen Alkohol, Wein, Lachs
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 Verlangen nach Alkohol, Kaffee, Schokolade. Fisch. Grünzeug. Pickles. Salz. Süß.
Gemüse. 

 Abdomen – Empfindung von Blasengefühl
 Krämpfe im unteren Abdomen > vornüberbeugen. 
 Flatulenz. 
 Scharfer Schmerz unter den Rippen.
 Scharfer Schmerz in der Lebergegend.
 Schießender Schmerz während Husten.  
 Dolchartiger Schmerz beim Niesen.
 Klopfender Schmerz in der Nierengegend.
 Durchfall mit plötzlichem Drängen. Plötzliches Stuhldrängen. 
 Stuhl kommt langsam. 
 Explosiver Stuhl.
 Stuhl: orange. Oranges Gel.

Harnorgane:
 Unwillkürliche Entleerung.
 Unwillkürliche Entleerung beim Niesen.
 Drängend.

Geschlechtsorgane - Frauen:
 Brust juckt. Brustwarzen jucken.
 Krampfender Schmerz im Uterus > vornüberbeugen.
 Frühe Menses. Späte Menses.
 Juckende Vulva < morgens, > Kratzen.
 Kein sexuelles Verlangen.
 Schmerzhafte Menses. Schmerzlose Periode.
 Scharfer Schmerz um die Ovarien.
 Klopfender Schmerz vor der Periode. 

Bewegungsorgane, Rücken:
 Gefühl von Schwere um den Nacken, als ob etwas um den Hals gewickelt wäre.
 Jucken. Jucken rechte Seite. Schulter juckt.
 Stechender Schmerz auf der Schulter.
 Scharfer Schmerz Lumbalregion.
 Steifheit am Nacken.
 Empfindung als ob die Knie verdreht wären.
 Brennende Empfindung unter den Zehen.
 Kribbelnde Empfindung in den Handgelenken.
 Brennende Füße.
 Kalte Hände. Eisige Füße.
 Fühlt sich unbeholfen.
 Schwere im Arm.
 Juckende Glieder. 
 Taubheit in den Händen, Daumen.
 Scharfer Schmerz in den Füßen, Knöcheln, Ellenbogen, Fingern, Zehen,

Handgelenken. 
 Steifheit in den Knien. Anspannung in den Knien.

Haut: 
 Trocken. Extrem trocken.
 Juckende Haut.
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 Rote Punkte auf der Brust.
Fieber, Kälte, Schweiß:

 Kalte Hände.
 Eisige Füße.
 Fröstelig. Empfindlich gegen Kälte.
 Schweiß während des Schlafs.

Schlaf:
 Gestört.
 Frühes Aufwachen.
 Lautes Auflachen.
 Schläfrigkeit.
 Müde beim Erwachen.

Details

Quellen
Viktoria Bodrogi,  „Wasserwelt - Fische in der Homöopathie“
Zusammenfassung Hella Winklmaier 
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